
Take-off
Liebe Leserinnen und Leser
Mit diesem Heft halten Sie die 582. Ausgabe
von Cockpit in Ihren Händen. Das wird ih-
nen zunächst nicht viel sagen uns von der
Redaktion und vom VerJag jedoch schon:
Noch sechsAus gaben, und unser50-Jahre-

Jubiläum steht an! Wfr freuen uns auf das
kommende Jubiläumsjahr und stehen dafür
schon mitten in den Vorbereitungen.

Mit Blick auf diesen gar nicht üblichen Ge-
burtstag in der Medienszenc hat unser Ver-
lag don Auftrag erteÜt, eine Leseranalyse zu

verfassen. Das renommierte Institut 11-JA-
01K hat die Auswertung küzllch präsentiert
- nur wer seine L eser,nnen und 1.. eser auch

gut kennt, kann seine Arbeit gut ausführen.
Die Resultate dieser unabhängig und wis-
senschaftlich erhobenen Umfrage haben
uns positiv überrascht: Unsere Arbeit wird
grundsä&ilch sehr positiv bewertet. Beson-
ders wichtig ist es auch fur die Werbebian-
che, über die Zielgruppe «Cockpit-Leser» ge-

nau Bescheid zu wissen. Die auch für uns
überraschenden Ergebnisse finden Sie auf
Seite 43 in einerzusammenfassung. Diege-
samte Leseranalyse ist auf unserer Website
cockpit. aero einsehbar
Kurz: Die Ergebnisse sind erstens Ansporn,
unser Profil noch besser zu schärfen und
sich noch mehr vom breiten Spektrum an
derer Flieg&zeitschriften abzuheben. Zwei-
tens hat sich gezeigt, dass unsere Leserinnen

undLeserbezüglichAusbiidungsniveau und
beruflicher Verantwortung deutlich übor dem
Durchschnitt liegen, wir werden dieser Ziel-
gruppe in Zukunftnoch vermehrt Rechnung
tragen. Und drittens werden wir -auf unsere

eigene, unverkennbare Art - noch umfang-
reicher und vielfältiger über das aviatische
Geschehen in der Schweiz und im Ausland
berichten. Schöne Aussichten, nicht?
Gar keine schönen Aussichten gab es für

die Führungscrew der ehemaligen Crossair
in Bellinzona, Ober den tragischen Unfall in
Bassersdorf und seine (vermeidbaren) Ursa-

chen sind wir uns - glaube ich - alle klar Dass

aber unter dem Stichwort «Angstkultur bei
rossair» die Presse einen massiosen Wirbel

veranstaltete, war degoutant, Ich habe dies
an dieser Stelle schon mal so formuliert: Die
Besserwisser wis sen es nach einem Unfall im-

mer besser Tragisch. dass den Ieidgeprüften

Hinterbliebenen nun solche Geschichten vor-
gesetzt wurden, Letztlich hat der Berg eine
Maus geboren, dasAnsehen des ehemaligen

VR-Präsidenten und des ehemaligen CEOs
ist aber trotzdem bbs im Keller.
Nachsatz: Wer eigentlich ist für die Quali-
fikation eines Piloten (Ausweis), die Zulas-
sung als Experte oder als Fluglehrer zustän-

dig? Richtig, da sind wir wieder bei meinem

Lioblingstherna...
Ein anderes iherna: Der Staatsbesuch war
ein Kürzestbesuch. Angela Merkel hatte im
Terminpian gerade mal ein paar Stunden
für die Schweiz notiert. Und auch hier hat
der Berg eine Maus geboren: Während die
AEROSUISSE die Gespräche um den Flug-
hafen Zürich als Erfolg kommunirJert (»Aera-
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suisse begrüsst die Rückkehr zur Sachlich-
keit>). bin ich über das Erreichte überhaupt
nichtzufrieden. Vier Minister sassen der Bjn-
deskanzierin gegenüber - und das Ergeb-
nis? Zurück zum Start Beginn von Null auf.
Dafür htre - mit Erlaub - auch EIN [vilnister
als Gesprächspartner aus,eichend gedient.

Zürich und Unique werden nun also weitere
Jahre in Ungewissheit bleiben - mit unserer
bundesrätlichen Verhandlungscrew mit we-
nig Aussicht au! Erfolg.
Mit freundlichen Grüssen
Ihr Max Ungricht

:lten zu sehen: Der Doppelsitzer Tiger F-5F In EKF-Konfigurstion sta
normalerweise alle4ne - auch für den Piloten Piarre-Andr «Sj,eedy Carr der
EseAv 6 war dies aer erste D .pelstart dieser Art. Das BjLl antatand "Payerne.
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